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Die Eröffnung der Fricdenskonferen

Halle 19 Mai
Die Friedenskonferenz im Haag iſt geſtern Mittag eröffnet worden Sie

begann ihre Thätigkeit mit einer Vertagung denn gleich nach der Er
öffnung ging ſie auf eine Woche in die Pfingſtferien Auch viele der ihr
zugedachten Vorſchläge werden der Vertagung verfallen und zwar bis zu
jenem unbeſtimmten Zeitpunkt den die alten Römer ſchalkhaft mit ad
calendas graecas bezeichneten weil die römiſche Kalenderrechnung bei

den Griechen eben ganz unbekannt war So iſt die eigentliche Ab
rüſtungsfrage ganz unter den Tiſch gefallen weil einzelne Staaten
wie England Amerika Schweden die Türkei in verbindlicheren Formen
auch Deutſchland unumwunden erklärt haben daß ihre beſtehende Rüſtung

zur Vertheidigung ihrer Grenzen unentbehrlich ſei Die Vertreter der
Türkei haben ſtrenge Weiſung genau ſo zu ſtimmen wie die deutſchen
Einzelne Staaten haben erklärt ſich überhaupt nur auf Verhandlungen
über die Schiedsgerichtsfrage einlaſſen zu wollen Doch bedarf auch
die Genfer Convention verſchiedener Nachträge und Ergänzungen
Im Landkriege ſind die Apotheker aus der Convention bisher ganz
fortgeblieben im Seekriege herrſcht vielfach noch wilde Barbarei welche die
Bergung Verwundeter und Ertrinkender erſchwert Hier hat die Konferenz
wahrhaft zeitgemäße Aufgaben zu erfüllen

Jch ſehe Viele die nicht da ſind, könnte der Präſident bei ihrem
Beginn mit jenem alten Klaſſenlehrer beim SemeſterAnfang ſagen Die
ſüd amerikaniſchen Republiken denen der Bürgerkrieg ſo zur Gewohnheit

geworden iſt wie dem modernen Europäer das Radfahren ſind als gar
zu wild und ungeleckt gar nicht hinzugezogen worden Der Papſt der
ſeinem hohen Amt wie ſeinen perſönlichen Neigungen nach ein Hort des

Friedens iſt durfte keine Einladung erhalten weil ſonſt Jtalien fort
geblieben wäre Die Einladung Ohm Krügers hat ſich Engtand verbeten
weil die Buren Republik in auswärtigen Angelegenheiten unrer engiſſcher
Schutzherrſchaft ſieht Bulgarien aber das unzweifelhaft ein türkiſcher
Vaſallenſtaat iſt erhielt auf den beſondern Wunſch Rußlands Vertretung
auf der Haager Konferenz Die meiſten Staaten ſind mit 5 bis 6 Bevoll
mächtigten vertreten nur Rußland und die Türkei haben je 8 entſandt
Ueber die geſtrige Eröffnungsſitzung wird Nachſtehendes aus dem Haag
gemeldet

Der holländiſche Miniſter des Aeußeren de Beaufort eröffnete die
Conferenz mit folgender Rede Jm Namen meiner erhabenen Herrſcherin
habe ich die Ehre Sie willkommen zu heißen und dem Kaiſer aller
Neußen der durch die Wahl des Haag zum Sitze der Conferenz unſerem
Lande eine große Ehre erwieſen hat meine tiefſte Ehrerbietung und leb
hafte Dankbarkeit auszudrücken Durch ſein edles in der ganzen civiliſirten

Welt mit Beifall begrüßtes Vorgehen hat der Kaiſer von Rußland den
von einem ſeiner erhabenen Vorgänger dem Kaiſer Alexander aus
gedrückten Wunſch erfüllen wollen daß alle Herrſcher und alle Völker
Europas ſich unter einander verſtändigen um als Brüder zu leben und
ſich gegenſeitig in ihren Bedürfniſſen zu unterſtützen Geleitet von dieſen
edlen Ueberlieferungen ſeines erhabenen Ahnen hat Seine Majeſtät allen
Regierungen deren Vertreter hier anweſend ſind den Zuſammentritt einer

Das 595chloß des Blaubart
Noman von Ernſt von Waldow

71 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der alte Herr war zu empört über dieſen offenbaren

Verrath Malwinens als daß er hätte ſchweigen und die
Schuldigen dann ſpäter überraſchen können Er ließ ſofort die
Gattin zu ſich entbieten und es muß eine ſehr erregte Scene
jegeben haben denn man hat die Stimme des alten Mannes
bis in das Vorzimmer gehört wo Baumann das Ende der
Unterredung abwartete Einige im höchſten Zorne ausgeſtoßene
Scheltworte ſind zu ſeinem lauſchenden Ohre gedrungen
dann iſt die Thür ſchnell geöffnet worden und Gräfin Mal
wing iſt an ihm vorbeigeeilt bleich verſtört mit einem
Ausdruck ſo wilden Haſſes in ihren Augen daß er denſelben
nie hat vergeſſen können Auf ihrer zarten Wange hat aber
ein feuerrothes Mal gebrannt gleich einem Kainszeichen ihrer
Schuld Ohne Frage hat die Hand des verrathenen Ehe
manns auf ſolche Art ſelbſt die beleidigte Ehre gerächt

Felſing ſchwieg einen Moment Entweder hatte ihn das
lange Sprechen erſchöpft oder er wollte ſeinem Wirth Gelegen
heit geben ſich in das Geſpräch zu miſchen Harald verſtand
dieſe ſtumme Aufforderung und ſagte achſelzuckend

So wenig ich die Handlungsweiſe der verſtorbenen Gräfin
Malwina zu billigen vermag ſo wenig kann ich auch dem Grafen
Walterskirchen recht geben Vor derartigen Gewaltthätigkeiten
ſollte unſer Bildungsgrad uns nothwendig ſchützen

Ganz meine Meinung erwiderte Felſing aber alles
was ich über den Grafen gehört läßt mich darauf ſchließen
daß derſelbe ein griesgrämiger mißtrauiſcher und jähzorniger
Mann geweſen Zudem hat er mit einer leidenſchaftlichen
Liebe an der ſchönen Frau gehangen und anfänglich jede ihrer
Launen befriedigt bis ſpäter ſeine Eiferſucht erwacht iſt und er
den Tyrannen herausgekehrt hat

Dies war nun am wenigſten geeignet Malwina zu ihrer

und von der Szetrhigfeit mit der dieſe hohe Verſammlung ſich dieſen
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Rüſtungen ein Ziel zu ſetzen und die ſchwere Noth die die ganze Welt
bedroht zu beendigen Der Tag des Zuſammentritts dieſer Conferenz
wird einer der hervorragendſten Tage in der Geſchichte des zur Neige
gehenden Jahrhunderts ſein Er fällt zuſammen mit dem Feſttage den
alle Unterthanen des Zaren als nationalen Feſttag begehen Jndem ich mich
aus tiefſtem Herzen allen Wünſchen für das Glück des großherzigen Souveräns

anſchließe will ich mir erlauben als Wortführer der ganzen civiliſirten
Welt die Hoffnung auszudrücken daß der Kaiſer der in den Arbeiten
dieſer Konferenz die Verwirklichung ſeiner großherzigen Ziele ſieht zukünftig

dieſen Tag als den ſchönſten ſeines Lebens anſehen wird Meine erhabene
Souveränin die von denſelben Gefühlen durchdrungen iſt die den Kaiſer
von Rußland zu ſeinem Vorgehen angeregt haben wollte der Konferenz
das ſchönſte hiſtoriſche Bauwerk zur Verfügung ſtellen das ſie beſitzt Der
Saal in dem Sie ſich befinden iſt von den hervorragendſten Künſtlern
des 17 Jahrhunderts ausgeſtattet und von der Wittwe des Prinzen
Friedrich Heinrich zum Andenken an ihren edlen Gemahl errichtet worden
Unter den Gruppen und allegoriſchen Geſtalten die Sie bewundern be
findet ſich eine die ſich auf den Weſtfäliſchen Frieden bezieht und Jhre
ganz beſondere Beachtung verdient nämlich die Geſtalt die ſich an der
Eingangsthür dieſes Saales beſindet wo Sie die Friedensgöttin in dieſen
Saal eintreten ſehen um den Janustempel zu ſchließen Jch hoffe dieſe
ſchöne Allegorie wird von guter Vorbedeutung für Jhre Arbeiten ſein daß
Sie ſich nach Beendigung ſagen können daß die Friedensgöttin die die
Kunſt dieſen Saal zuerſt betreten ließ dieſen verlaſſen hat um ihre Wohl
thaten der ganzen Menſchheit zu Theil werden zu laſſen

Nachdem der ruſſiſche Botſchafter v Staal zum Präſidenten der
Konferenz gewählt worden war und den Vorſitz übernommen hatte
hielt er folgende Anſprache Meine erſte Pflicht iſt es dem Nieder
ländiſchen Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten meinen Dank aus
zuſprechen für die edlen Worte die er ſoeben meinem erhabenen Herrn
gewidmet hat Seine Majeſtät wird tief gerührt ſein von den hohen
Geſinnungen von denen der Miniſter de Beaufort ſich hat leiten laſſen

Geſinnlungen angeſchroff

Die Konferenz richtete fodann an den Kaiſer von Rußland fol
gende Depeſche Die Friedeskonferenz legt zu Füßen Ew Majeſtät die
ergebenſten Glückwünſche zum heutigen Geburtstage nieder und drückt
ihre aufrichtigſte Befriedigung darüber aus an der Vollendung des
großen edlen Werkes mitwirken zu dürfen für das Ew Mafeſtät die
hochherzige Jnitiative ergriffen haben für die die Kommiſſion die er

gebenſte tiefſte Dankbarkeit anzunehmen bittet de Beaufort
Ueber den Verlauf der heutigen erſten Sitzung die rein formeller

Natur war und nur 25 Minuten dauerte wird ferner berichtet Die Dele
girten fanden ſich um I Uhr ein und nahmen ihre in alphabetiſcher
Reihenfolge angeordneten Plätze ein Nach 2 Uhr erſchien de Beaufort
in Begleitung des Kammerherrn der Königin van Velzen der große Gala
trug de Beaufort nahm alsbald den Präſidentenſitz ein und hielt die
vorſtehende Eröffnungsrede die mit allgemeinen Beifallszeichen auf
genommen wurde Darauf ſchlug de Beaufort obiges Telegramm an den

Kaiſer von Rußland vor und die Wahl des ruſſiſchen Botſchafters von
Staal zum Präſidenten v Staal übernahm das Präſidium während
de Beaufort zu ſeiner Rechten Platz nahm v Staals Rede wurde mit
einſtimmigen Beifall aufgenommen v Staal ſchlug hierauf vor an die

Conferenz vorgeſchlagen die Mittel ſuchen ſoll um den unaufhörlichen

Pflicht

Königin der Niederlande ein Huldigungstelegramm abzuſenden Die Ver
rm a ue a

zurückzuführen was der Graf doch beabſichtigt haben
mag

Allerdings
tragiſche Kataſtrophe herbei

Sie wollen doch damit nicht andeuten fuhr Harald
erſchreckt auf daß Graf Walterskirchen keines natürlichen
Todes geſtorben ſei

Für mich iſt es ziemlich zweifellos Herr Baron daß der
Graf vergiftet worden

Unmöglich
Jch habe Beweiſe dafür und ſprach Jhnen ſchon davon
Aber was iſt auf die Ausſage eines Menſchen zu geben

wie dieſer Benjamin Frankenberg
Seine Ausſagen waren ganz unbeſtimmt Jch ziehe meine

Schlüſſe aus ſeinem Benehmen und einigen Aeußerungen die
ihm entſchlüpften ferner aus dem Verhalten der Gräfin und
dieſer Frau Johanka in der Diebſtahlsſache denn es unterlag
keinem Zweifel daß Frankenberg die Brillant Broſche geſtohlen
und daß Gräfin Malwina völlig bewußt eine Lüge ſagte als
ſie erzählte ſie habe den werthvollen Schmuckgegenſtand jenem
Manne geſchenkt

Das iſt allerdings bedenklich ſagte Harald den Rauch
ſeiner Havanna in lichten blauen Ringen von ſich blaſend aber
es berechtigt uns doch noch nicht zu der Annahme daß dieſer
Frankenberg Mithelfer bei einem geplanten Gattenmorde war
vielleicht war er Mitwiſſer der ſträflichen Beziehungen die
Malwina zu dem Neffen ihres Gatten unterhielt

Das glaube ich nicht ich vermuthe dagegen daß Franken
berg Johanka das Gift verſchaffte deſſen ſie benöthigt um
den Grafen Walterskirchen aus der Welt zu ſchaffen

Dann hätte er davon geſprochen und die Frauen preisge
eben

Sie irren Herr Baron Jch bin leider beſſer in jenen
Kreiſen bekannt als Sie und Leute von der Art und dem
Charakter Frankenbergs ſind mir oft begegnet Glauben Sie

dieſe Maßregel führte im Gegentheil die
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ſammlung nahm dieſen Vorſchlag mit lebhaftem Beifall an v Staal
beantragte hierauf de Beaufort und den erſten niederländiſchen Vertreter

van Karnebeek zu Vicepräſidenten zu ernennen Dieſer Antrag wurde
angenommen Alsdann erfolgte die Wahl der Schriftführer Ein weiterer

Antrag v Staals die Verhandlungen der Konferenz als geheim zu
behandeln wurde gleichfalls angenommen Weiter ſchlug v Staal vor
die nächſte Sitzung am Sonnabend um 11 Uhr Vormittags abzuhalten
um die Kommiſſionsabtheilungen zu wählen und das Arbeitsprogramm
aufzuſtellen

Eine weitere Meldung beſagt Heute am Tage der Eröffnung der
Konferenz haben alle öffentlichen Gebäude und einige Privathäuſer ge
flaggt die Schulkinder wurden von Lehrern und Geiſtlichen in die Kirchen
geführt vor den Hotels warteten Wagen um die Konferenz Delegirten in
die ruſſiſche Kirche zu bringen wo zur Feier des Geburtstages des
Zaren Gottesdienſt ſtattfindet Jn der Stadt herrſchte ein außergewöhnlich
reges Leben Jn der Allee die zum Parkgitter von Huis ten Voſch
führt bildeten etwa zweihundert Zuſchauer Spalier Am Gitter war
militäriſche Wache aufgeſtellt welche nur die mit Karten verſehenen Perſonen

paſſiren ließ Ein Offizier zu Pferde hielt in der Allee hinter dem Gitter
und begrüßte die ankommenden Wagen Um 2 Uhr begann die Auf
fahrt zur Konferenz die ſich ungemein einfach geſtaltete Die Delegirten
kamen in zweiſpännigen Landauern Alle auch die militäriſchen Vertreter
trugen ſchwarzen Rock nur einige Holländer waren in Uniform erſchienen

Jonkher van Hoeufft in großer Kammerherrn Gala bewillkommnete die
diplomatiſchen Gäſte Namens der Königin und machte die Honneurs des
Hauſes im Veſtibül Am Fuße der kleinen Freitreppe waren zwei Militär
poſten aufgeſtellt welche vor jeder Equipage das Gewehr präſentirten Die
einzigen bunten Elemente in dieſer Auffahrt von ſchwarzen Röcken waren
die Türken mit ihrem rothen Fez und der Chineſe mit ſeinem blauſeidenen
Staatskleide Graf Münſter der wie er es aus Paris gewohnt iſt
ſeinen grauen Cylinder trug ſaß im Wagen mit dem Marineattaché
Kapitän Siegel und dem anderen Militär Delegirten hrung Auf der
Galerie unterhalb der Kuppel waren etwa zwanzig Journaliſten aller

Nationen zugelaſſen Die Sitzordnung war alphabetiſch Auf dem erſten
Platz in der Bank rechts vom Präſidenten ſaß Graf Münſter neben
ihm Profeſſor Zorn Herr Bourgeois der Chef der franzöſiſchen
Delegation ſaß nahe bei dem Chineſen Die japaniſchen Delegirten ſo
korrekt ſie auch als Europäer gekleidet waren fielen durch ihre gelben Ge

ſichter und ihr ſchwarzes ſtruppiges Haar auf Die Parade Uniformen der
holländiſchen Offiziere belebten ein wenig das Bild dieſer ſchwarzröckigen

Verſammlung Für die Bulgaren hatte man in eine Ecke eine kleine
Separatbank mit zwei Plätzen geſtellt Vor der Eröffnung ging Herr
v Staal im Saale herum und hielt mit einigen Delegirten lange Zwie
geſpräche

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
e Verlin 18 Mai

Der Geſetzentwurf betr Bewilligung weiterer 5 Millionen Mark für
den Bau von Arbeiter Wohnungen ſteht zur zweiten Leſung

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg Dr Hirſch frſ Vp Schall
konſ Dr Heiſig Ctr ſowie des Geh Raths Havenſtein wird die

häufig darin daß ſie unter keiner Bedingung ein erkauftes
Schweigen brechen Es iſt mir ſchon vorgekommen daß einige
welche ein Verbrechen verriethen deſſen Mitwiſſer ſie waren
von ihren Kameraden mit Verachtung behandelt und gewiſſer
maßen aus deren Gemeinſchaft ausgeſtoßen wurden

Merkwürdig ein point honneur unter Spitzbuben
Es iſt dies nichts Ungewöhnliches Frankenberg der Ge

hülfe eines Apothekers konnte ſich mit leichter Mühe eine
Portion Arſenik verſchaffen und zu gutem Preiſe verkaufen

Aber unterbrach Harald wieder halten Sie es vereinbar
mit der gewöhnlichſten Lebensklugheit an der es doch weder
Malwina noch Johanka mangelte daß ſich dieſe beiden voraus
geſetzt ſie hätten den ſchändlichen Plan eines Gattenmordes
gefaßt das Gift auf eine Weiſe zu verſchaffen geſucht die ſie
verrathen mußte Wenn es bekannt wurde daß Graf Walters
kirchen an ArſenikVergiftung geſtorben mußte dieſem Benjamin
Frankenberg doch ſofort klar ſein daß man dazu das Gift von
ihm gekauft habe

Jhre Berechnung wäre ganz zutreffend Baron Blauhen
ſtein wenn Gräfin Walterskirchen oder Johanka ganz offen
und ohne Scheu unter ihrem eigenen Namen das Gift erworben
Jn Wirklichkeit jedoch verhielt ſich die Sache anders Johanka
lernte bei Gelegenheit einer ihrer weiten Wanderungen die ſie
zuweilen mit Erlaubniß der Gräfin Malwina unternahm ge
trieben von ihrem abenteuerlichen Naturell Benjamin Franken
berg kennen Sie gab ſich für die Wittwe eines HonvedLeut
nants aus und erzählte daß ſie bei Verwandten ihres ver
ſtorbenen Mannes ſehr eingezogen in einem entfernten Stadt
theile lebe

Die beiden Leute vereinſamt verbittert faßten eine gewiſſe
Freundſchaft für einander

Frankenberg hatte ſeiner neuen Freundin aus ſeinen Ver
hältniſſen kein Hehl gemacht ſie muß auch ſeine Wohnung er
fahren haben denn etwa vier Wochen nach dem erſten Be
gegnen ſuchte Frau Belocz wie ſie ſich genannt Frankenberg
in der Wohnung ſeines Dienſtgebers auf und forderte von ihm
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Borl enehmigt und die damit in Verbindung ſtehende Denkſchriftüber die Äuefühenng der früheren ähnlichen Geſetze durch Kenntnißnahme

erledigt
Hierauf wird der preußiſchwürttembergiſche Staatsvertrag betr

die Flößerei auf dem Neckar debattelos in erſter und zweiter Leſung an
genommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Beſtimmung feſtzuhalten daß die Mittagspauſe für auswärts Wohnende
mindeſtens 11 Stunden betragen müſſe

Zum Aufenthalt des deutſchen Geſchwader in Liſſabon
wird von dort unter dem 18 Mai gemeldet Die Regierung ver
anſtaltete geſtern ſür die Offiziere des deutſchen Geſchwaders ein Feſtmahl
Die portugieſiſchen Miniſter tauſchten mit dem deutſchen Geſandten Grafen

Alsdann wird die Arbeiter Wohnungs Vorlage ſofort in dritter Tattenbach und dem Admiral Thomſen herzliche Trinkſprüche aus
Leſung und endgiltig genehmigt

Es folgen Petitionen Die Petition des Berliner Frauen Vereins
betr die Zulaſſung der Frauen zum Univerſitätsbeſuch und zu den Staats
prüfungen ſoll nach dem Antrag der Unterrichtskommiſſion durch Ueber
gang zur Tagesordnung erledigt werden

Abg Wetekamp frſ Vp beantragt die Petition der Regierung
als Material zu überweiſen da der Kommiſſionsantrag durchaus den
Erklärungen nicht entſpricht die der Regierungs Kommiſſar in der Kom
miſſion abgegeben habe

Abg Schall konſ vertheidigt den Kommiſſionsantrag Mit Recht
bekämpfen es die Studenten daß ſie gemeinſam mit Frauen anatomiſche
Vorleſungen hören ſollen Man möge das den Amerikanerinnen und
Engländerinnen überlaſſen

Abg Dr Langerhans fr Vp beſtreitet daß Schamverletzendes in
ſolchen Vorleſungen liegen könne wenn ſie ernſt gehalten werden

Abg Dr Sattler nil will für die Ueberweiſung als Material
menu Wetekamy wird abgelehnt und der Kommiſſionsvorſchlag

zum Beſchluß erhoben Daſſelbe gehe bei verſchiedenen anderen Pe
titionen Nächſte Sitzung 6 Juni Richterpenſionirungsvorlage und
Anträge

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

S Verlin 18 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer hielt laut
Meldung aus Wiesbaden heute Vormittag um 10 Uhr über die Garniſonen
von Wiesbaden Homburg und Biebrich Parade ab Die Kaiſerin erſchien
in der Uniform des Küraſſier Regiments Königin pommerſches Nr 2
in Begleitung des Prinzen Joachim und der Prinzeſſin Victoria Luiſe
Nach der Parade unterhielt ſich der Kaiſer längere Zeit mit dem ruſſiſchen
Botſchafter Grafen Oſten Sacken und dem ruſſiſchen Militärattaché
Fürſten Engalitſchew Mittags um 1 Uhr fand im königlichen Schloſſe
eine Tafel ſtatt

Nachſtehenden Trinkſpruch hat bei der Mittagstafel die
heute in Wiesbaden zu Ehren des Geburtstages des Kaiſers von
Rußland ſtattfand Kaiſer Wilhelm ausgebracht Zu dem Toaſt auf
die Geſundheit Seiner Majeſtät des Kaiſers von Rußland den Jch wie
alljährlich ans vollem Herzen ausbringe füge Jch am heutigen Tage
Meinen herzlichſten Glückwünſch zu dem Beginn der Seiner Allerhöchſten
Initiative entſprungenen Konferenz hinzu Zum ruſſiſchen Botſchafter

gewandt Mein verehrter Graf Mein Wunſch geht dahin daß es Seiner
Excellenz dem Baron von Staal und dem Grafen zu Münſter zwei er
probten und erfahrenen Staatsmännern gelingen möge auf dem Boden
der alten bewährten Traditionen die Mein Haus mit dem Seiner Maje
ſtät und die das deutſche mit dem ruſſiſchen Volke verbindet gemäß den
vom Kaiſer und Mir an beide Herren ergangenen übereinſtimmenden Be
fehlen die Konferenz ſo zu führen daß ihr Erfolg Seine Majeſtät den
Kaiſer befriedigen werde Seine Majeſtät der Kaiſer Nicolaus hurrah

Reichstag und Landtag ſind heute in die Pfingſtſerien ge
gangen welche bis zum 6 Juni dauern Jm Reichstag ſteltte ſich in
der heutigen Sitzung die Unmöglichkeit heraus das Jnvalidenverſicherungs
geſeb wie es die Regierung und der Präſident wünſchten noch vor dem

Mtgtſediaen Bei der Abſtimmung über S 51 ergab ſich daß nur
und der Präſident erklärte die Sißzüng für dirggegbealjo Keſchlußunfähig
die nächſte auf Dienstag 6 Juni anberaumte

Zur Fürſorge für Arbeitsloſe hat der konſervative Abge
ordnete v Pappenheim Liebenau mit Unterſtützung anderer politiſcher
Freunde den Antrag geſtellt Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
die Königliche Staatsregierung zu erſuchen baldigſt einen diesbezüglichen
Geſetzentwurf vorzulegen welcher auf der Grundlage a der Einführung
von Arbeitsnachweiſen für Arbeitsloſe an den Orien an denen ein Be
dürfniß beſteht ſowie der Beſtrafung des Mißbrauches ſolcher Ein
richtungen ſeitens der Arbeitsloſen e endlich einer Bethätigung des
Staates der Provinzen und der Kreiſe an den Koſten dieſer Einrichtung
den Bedenken Rechnung trägt welche ſeinerzeit der Verabſchiedung des
Geſetzentwurfs von 1895 entgegenſtanden

Die Kommiſſion für die Gewerbenovelle nahm bezüglich
des Ladenſchluſſes folgenden Antrag Hitze an Von 9 Uhr Abends bis
5 Uhr Morgens müſſen die Verkaufsſtellen für den geſchäftlichen Verkehr
geſchloſſen ſein Beim Ladenſchluß im Laden ſchon anweſende Kunden
dürfen noch bedient werden Ueber nach 9 Uhr Abends bis ſpäteſtens
10 Uhr dürfen Verkaufsſtellen für den geſchäftlichen Verkehr geöffnet ſein
1 in unvorhergeſehenen Nothfällen 2 an höchſtens 40 von den Orts
polizeibehörden zu beſtimmenden Tagen 3 nach näherer Beſtimmung der
höheren Verwaltungsbehörden für ländliche Gemeinden in welchen der
Geſchäftsverkehr ſich in der Hauptſache auf einzelne Tage der Woche oder
einzelne Stunden des Tages beſchränkt Ferner würde die Vorſchrift
daß in Gemeinden mit mehr als 2000 Einwohnern in offenen Verkaufs
ſtellen die ununterbrochene Ruhezeit für die Angeſtellten mindeſtens
11 Stunden betragen muß auf Geſchäfte mit mindeſtens zwei Gehilfen
und Lehrlingen eingeſchränkt Dagegen beſchloß die Kommiſſion an der
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eine Portion Arſenik angeblich zur Vertilgung der Ratten die
ſich in einem Speicher befänden der zur Wohnung ihrer Ver
wandten gehörte

Frankenberg hat mir nun allerdings nicht in klaren deut
lichen Worten geſtanden daß er Frau Belocz das Gift verkauft
hat jedenfalls aber geſchah dies Einige Zeit darauf ſieht
er ſeine Freundin mit einer ſchönen jungen Dame vor einem
eleganten Hauſe vorfahren das fällt ihm auf und der Portier
des Hotels berichtet ihm auf ſein Befragen wer die Damen
ſeien Vielleicht hat Frankenberg gleichzeitig auch von der Er
krankung des Grafen erfahren kurzum der Mann welcher
ſich damals ſchon in ſehr bedrängten Verhältniſſen befand ſucht
noch an demſelben Tage die Freundin welche nicht eben ſehr
erfreut geweſen ſein mag auf und wiederholt ſeine Beſuche
I Während dieſer Zeit vermißte Gräfin Malwina das koſt
bare Geſchmeide J Mutter machte Anzeige von dieſem
Verluſt und ſchließlich erklärte Maiwing vor Gericht daß
ſie ihrem Lebensretter die Broſche geſchenkt Nun müſſen Sie
doch ſelbſt zugeſtehen daß der Schein ſehr gegen Malwina
Walterskirchen und dieſe alte Zigeunerin Johanka ſpricht

Auf den Schein hin möchte ich niemand verurtheilen
entgegnete Harald trübe ſchmachtet doch deshalb eine Un
ſchuldige hinter Kerkermauern

Hoffentlich nicht mehr lange Doch hören Sie jetzt meinen
Plan Jch halte die alte Johanka für die Unheilſtifterin und
eigentliche Uebelthäterin wenn es uns gelänge derartig auf
ihr Gemüth zu wirken daß es gerührt erſchüttert würde wäre
es eine Möglichkeit ſie zu einem Geſtändniſſe zu bringen Nach
allem was ich von der Frau weiß iſt ſie in hohem Grade
abergläubiſch und hat auch öfters verſucht in einen Verkehr
mit der Geiſterwelt zu treten an die ſie felſenfeſt glaubt Ferner
hängt ſie mit abgöttiſcher Liebe an ihrer Herrin

Fortſehung folgt

d

An dem heutigen Feſtmahle in der deutſchen Geſandtſchaft nehmen
auch der König und die königliche Familie Theil

Der Ausſchuß der deutſchen Kolonial Geſellſchaft hat
in ſeiner letzten Sitzung u A folgende Beſchlüſſe gefaßt welche er der
am 27 Mai in Berlin ſtattfindenden Hauptverſammlung unterbreiten
will Die Hauptverſammlung erſucht die Verwaltung der Wohlfahrts
lotterie aus ihren Mitteln einen Fonds zur Beförderung der Nieder
laſſung deutſcher Anſiedler im ſüdweſt afrikaniſchen Schutz
gebiete zu bilden und der Kolonialgeſellſchaft zu überweiſen um daraus
deutſchen Staatsangehörigen die ſich im Schutzgebiete dauernd als Land
roirthe niederlaſſen wollen durch Gewährung einmaliger Zuwendungen
oder zinsfreier in kleinen Theilbeträgen binnen beſtimmter Friſt
barer Darlehen eine möglichſt geſicherte Zukunft zu bereiten
Reichskanzler iſt das Geſuch zu unterbreiten dahin zu wirken daß die
Verbindung des deutſchen Kiautſchou Gebietes mit Peking
durch die deutſche bezw deutſch chineſiſche Bahn möglichſt bald herbei
geführt werde Ferner ſprach ſich der Ausſchuß mit allem Nachdruck
für den Antrag betreffend die deutſch oſtafrikaniſche Bahn nach demPlane Dechelhäuſer aus Die Centralbahn ſei um ſo dringender geworden

je mehr das Projekt einer NordSüdbahn ſich ſeiner Verwirklichung
nähere

Dresden 18 Mai Wegen unerlaubter Geldſammlung für
die Angehörigen der im Löbtauer Krawall Prozeß Verurtheilten
hatte der Tiſchler Hentzſchel aus Großdobriz von der Amtshauptmann
ſchaft einen auf 7 Tage Haft lautenden Strafbefehl erhalten Hentzſchel
hatte richterliche Entſcheidung beantragt und das hieſige Schöffengericht
erlannte nun auf 20 Mk Geldſtrafe oder 4 Tage Haft

Altona 18 Mai Der erſte Einjährig Freiwillige von
Kiautſchou iſt im vorigen Monat in Tſintau in die Marine Infanterie
eingetreten Es iſt dies Herr Harald Kliene aus Tientſin ein Sohn
des Hafenmeiſters Kliene in Amoy Er hat in Altonag das Real
gymnaſium beſucht und hier die Berechtigung zum einjährig freiwilligen
Militärdienſt erworben

Frankreich
Paris 18 Mai Joſef Reinach veröffentlicht im Siscle

folgende Anſchuldigungen gegen den General Mercier Darnach
habe Mercier nicht nur im Jahre 1894 durch Mittheilungen ohne Vor
wiſſen des Angeklagten und ſeines Vertheidigers geheime Dreyfus belaſtende
Schriftſtücke an die Geſchworenen einen Rechtsfrevel verübt ſondern ſich
auch durch eine Fälſchung ſchuldig gemacht indem er vor den Richtern
den wiſſentlich gefälſchten Wortlaut des PanizzardiTelegramms vorzeigte
und alles dieſes um einen Unſchuldigen einen Elſäſſer einen franzöſiſchen
Offizier zu verurtheilen Und ſeit vier Jahren iſt dieſer Unſchuldige im
Kerker während Mercier frei lebt

Der Figaro veröffentlicht das ſchon kurz erwähnte Memorandum
welches Picquart geſtern der Anklagekammer überreichen ließ
Jn ſeiner Widerlegung der Hauptanklagen wegen deren er in Unter
ſuchungshaft gehalten wird und welche in der Mittheilung von Schrift
ſtücken aus den Eſterhazy und Dreyfusakten in einer Fälſchung und dem
Gebrauch einer Fälſchung beſtehen legt Picquart dar daß erſt nach dem
Zeitpunkte als er zu ſeinen Vorgeſetzten von der Schuld Eſterhazys und
der Unſchuld des Dreyfus ſprach die Machenſchaften gegen ihn ihren
Anfang nahmen Picquart bemüht ſich darzuthun daß dieſe Machen
ſchaften ſeinen Vorgeſetzten Boisdeffre und Gonſe bekannt ſeien Erſt
nach dem Drohbriefe welchen Henry nach Tunis an ihn richtete nahm er
ſeinen Freund Leblois zum Anwalt und übergab ihm Schriftſtücke zu ſeiner
Vertheidigung Schriftſtücke welche in ihm die Ueberzeugung von der
Unſchuld des Dreyfus hervorgerufen hatten Alle von ihm mitgetheiten
Briefe ſind Privatbriefe über die er frei verfügen konnte Ueber das

Der Voltaire veröffentlicht den Wortlaut beider Depeſchen des
Dreyfus vom 8 und 19 Januar in Beantwortung der Fragen der
Kriminalkammer Dreyfus leugnet formell ſich ſchuldig bekannt zu haben
und erklärt zu haben daß er Dokumente ausgeliefert habe um dafür
andere zu erhalten Er habe immer und überall ſeine Unſchuld betheuert

Hier iſt wie ſchon kurz gemeldet ein Streik ausgebrochen dem ſo
leicht kein ähnlicher an die Seite zu ſtellen ſein wird und wie er ohne
Page bei uns in Deutſchland zu den Unmöglichkeiten gehören würde

ie Pariſer Briefträger haben heute früh den Dienſt ein
geſtellt weil die von der Deputirtenkammer genehmigte Vorlage welche
ihr Einkommen verbeſſern ſoll vom Senat abgelehnt wurde Da die Zahl
der Streikenden über dreitauſend nach einer anderen Meldung ſogar
3800 beträgt ſo iſt Paris ſeit heute Morgen ſo gut wie ohne Brief
beſtellung was beſonders im geſchäftlichen Verkehr außerordentlich ſchwer
einpfunden wird Augenblicklich wird der BVeſtelldienſt ſo gut es angeht
durch Soldaten beſorgt Den Ausſtändigen wurde im Poſthofe bekannt
gegeben die Regierung werde wenn nicht ſofort Arbeitaufnahme erfolge
auf privatem Wege Abhilfe ſchaffen Sie ſei entſchloſſen ſofort eine g
werbung auszuſchreiben für dreitauſend Briefträger Dazu wird es aber
nicht kommen weil durch die Demonſtration der weſentliche Zweck erreicht
iſt Die Kammer wird auf ihrem Beſchluß der Erhöhung der Mindeſt
gehälter beharren und der Senat ſchließlich nachgeben Die Negierung
erklärte in der Kammer daß der Ausſtand von Staatsdienern ein ver
werfliches Mittel ſei und fand die Zuſtimmung der Kammer Aehnlich
geſchah es im Senat

Großbritannien
London 18 Mai Weder Urſache noch Wirkung der Johannes

burger Verhaftungen laſſen ſich bisher klar überſehen Von britiſcher
Seite wird immer und immer wieder verſichert daß amtliche oder halb
amtliche britiſche Kreiſe in Südafrika mit den Verſchwörern nichts gemein
haben Das kann wahr kann aber auch falſch ſein Daß in London
und Kapſtadt die Verhaftung der Verſchwörer gerade im gegenwärtigen
Augenblick ſehr unangenehm überraſcht hat wo eine Zuſammenkunft
zwiſchen dem Gouverneur Milner und dem Präſidenten Krüger ſtatt
finden ſoll iſt begreiflich Während nach einer Kapſtädter Drahtmeldung
des Bureau Reuter noch keine endgiltigen Abmachungen über dieſe
Zuſammenkunft getroffen ſein ſollen meldet Daily Chron die Begegnung
finde Ende Mai ſtatt Der Standard ſchreibt Die ſogenannte
Johannesburger Verſchwörung ſcheint ſo ziemlich zu einer Schwindel
Angelegenheit zuſammenzuſchrumpfen Man ſollte es nicht zulaſſen
daß diefes Lokalereigniß die Verhandlungen zwiſchen der Reichsregierung
und Transvaal ſtöre Jn maßgebender ſüd afrikaniſchen Kreiſen wird
fortgeſetzt die Meinung ausgedrückt daß die Johannesburger Verſchwörung
völlig bedeutungslos und das Uitlander Element daran nicht betheiligt ſei

Lokales
Der Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 19 Mai
Herr Generalmajor v Kröcher wird ſo wurde uns vor einiger

Zeit berichtet demnächſt vom Kommando der 8 Kavallerie Brigade zurück
treten Dieſe Mittheilung wurde damals von zuſtändiger Seite als völlig
aus der Luft gegriffen bezeichnet Heute wird uns nun gemeldet daß der
Rücktritt des Generals von ſeinem hieſigen Poſten vorausſichtlich noch in
dieſem Monat erfolge Herr v Kröcher werde eine der beiden frei werdenden

Kavallerie nſpektionen und zwar jedenfalls die 1 in Königsberg erhalten
An ſeiner Stelle werde Oberſt Graf v d Schulenburg Kommandeur
des Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 in Merſeburg zum Kommandeur
der 8 Brigade ernannt werden Wir geben dieſe Nachricht mit Vorbehalt
wieder Haſſo Werner Graf v d Schulenburg wurde am 15 Februar 1846
geboren Er wurde am 12 Juni 1866 zum Sekondeleutnant im Branden
burgiſchen Dragoner Regiment Nr 2 in Schwedt a O ernannt und war
von 1871 1872 zum Militär Reitinſtitut kommandirt Am 19 April 1873
wurde er zum Premierleutenant und am 18 September 1880 zum Ritt
meiſter und Eskadrons Chef in dieſem Regimente befördert Jm Jahre
1887 als Adjutant bei der 13 Diviſion in Münſter i W kommandirt
rückte er in dieſem Kommando am 21 September 1889 zum Major auf
worauf er am 18 rm 1892 als etatsmäßiger Stabsoffizier in das
1 Großherzoglich M burgiſche Dragoner Regiment Nr 17 in Ludwigsl luſt verſetzt wurde Unter

Petit Bleu habe er Leblois nichts mitgetheilt Hierüber habe erſt der
u v wg e

20 Mai Nr15 Juni 1895 zum Kommandeur des 2 Thüringiſchen Huſaren
Nr 12 in Merſeburg ernannt nachdem er daſſelbe bereits einige geführt hatte Am 18 November 1897 erfolgte ſeine Beförderung zum

Oberſten Er vermählte ſich am 31 Mai 1874 zu Dresden mit der
Tochter Frieda des Königlich Preußiſchen Kammerherrn Hermann v Wigz
leben und deſſen Gemahlin geb v Noſtitz und Jönkendorff Oberſt Graf
v d Schulenburg beſitzt den Rothen Adler Orden 4 e den Kronen
Orden 3 Klaſſe das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe das Commandeur Kreuz
2 Klaſſe des Anhaltiſchen Ordens Albrechts des Bären das EhrenKreuz
des Mecklenburgiſcheu Greifen Ordens das Comthur Kreuz 2 Klaſſe des
Sächſiſch Erneſtiniſchen Hausordens und das Ehren Kreuz 3 Klaſſe des
Lippe Schaumburger Verdienſt Ordens

Militäriſches Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet wird Prinz
Leopold von Bayern Armeeinſpekteur der IV Armee Jnſpektion am
27 Mai in Halle eintreffen um im Beiſein des kommandirenden Generals
des IV Armeecorps von Klitzing die beiden hieſigen Bataillone zu
beſichtigen

Thalija Theater Die Operettenpoſſe TataToto mit Fräulein
Elly Bender als Gaſt wird heute Freitag wiederholt Sonnabend ſindet
keine Vorſtellung ſtatt Am Pfingſtſonntag gelangt die Novität
Mäßigkeitsapoſtel Schwank in 3 Akten von Rudolf Gobbins zur
aufführung

Neubau Der für die Dienſträume der Landſchaftlichen
Bank der Provinz Sachſen beſtimmte Neubau am Martinsberg wird
demnächſt zu Ende geführt Der Neubau gelangt in SandſteinArchitektur
wie das alte Landſchaftsgebäude zur Ausführung und nimmt zuſammen
mit letzterem die ſtattliche Front von 88 m nach der Poſtſtraße zu ein
Das Erdgeſchoß mit der Treſor Anlage iſt bereits ſeit December fertig
geſtellt und von der Bank die beſonders das Depoſiten Geſchäft pflegen
will benutzt Die Stahlkammer iſt von einem vornehm auggeſtatteten
Vorraum aus zugängig deſſen Wände mit glaſirten bläulichen theil
weiſe gemuſterten Flieſen belegt ſind Der Vorraum t verſchließz
bare Kabinen die den Hinterlegern zur Vornahme der mit den nieder
gelegten Werthgegenſtänden erforderlichen Arbeiten zur Verfügung ſtehen
Die Räume ſind durch Glaswände von einander getrennt Thüren und
Vertäfelungen der Wände beſtehen aus polirtem hellen Ahornholz mit
blanken Meſſingbeſchlägen Eine über 60 Centner ſchwere Stahlthür führt
zur Stahlkammer deren Wände Decke und Fußboden aus Beton und
CementKlinker Mauerwerk mit kreuzweiſe eingelegten Stahlſtäben beſtehen
und die im Jnnern mit Stahlpanzer verſehen iſt Jn dieſer Kammer
haben die von der Firma Käſtner in Leipzig konſtruirten Stahlſchränte
Aufſtellung gefunden deren Fächer in verſchiedenen Größen dem Publikum
gegen einen mäßigen Miethszins zur Benutzung überlaſſen werden Die
Anfertigung der Entwürfe zu dem Neubau und die Bauleitung liegt in
den Händen der Herren Baumeiſter Lehmann und Wolf hier

A Riebeck ſche Montan Werke G zu Halle a S
Dem Geſchäftsberichte entnehmen wir Während des am 31 März
beendeten Geſchäftsjahres dem XVI unſerer Geſellſchaft hat in faſt allen
Zweigen unſerer Jnduſtrie eine lebhafte Thätigkeit geherrſcht ſo daß wir
in der Lage ſind wiederum die Vertheilung einer Dividende von 12 Proj
in Vorſchlag zu bringen obwohl wir eine außerordentliche Abſchreibung
auf die Schachtanlage Nr 522 bei Theißen in Höhe von 150 Mk
nöthig gehalten haben welcher Betrag theils aus dem Gewinnvortrage
theils aus dem Betriebsgewinne entnommen iſt Unſere bisherigen Be
triebe wurden im laufenden Jahre vermehrt durch die ſchon im leiten
Berichte erwähnten Anlagen ſowie den in der außerordentlichen General
verſammlung vom 25 November 1898 beſchlofſenen Ankauf der vormals
Schmidt ſchen Gruben und en in den Fluren Trebnitz Werſchen
Teuchern Reußen Luckenau Gröben und Theißen die am 1 Januar 1899
in unſeren Beſitz übergegangen ſind Die Kohlenförderung hat die Höhe
von 30921916 Hektoliter erreicht Es wurde ein Reingewinn von
1589602 Mk erzielt Derſelbe ſoll wie folgt Verwendung finden
12 Prozent Dividende 1200000 Mk Tantième des Aufſſichtsraths

46 993 Mk fünfte Rate für die noch zu verrechnenden Koſten des Land
exwerbs für die Eiſenbahn Corbetha Deuben 30000 Mk nach Ermeſſen
des Vorſtandes an die Beamten Penſionskaſſe und die Arbeiter
Unterſtützungskaſſen zu überweiſen 15000 Mk ExtraAbſchreibung auf
die Schachtanlage der Grube Nr 522 bei Theißen 150000 Mk
77090 Mk werden auf neue Rechnung vorgetragen An Löhnen
W den ausſchließlich 59577 Mk, welche auf die Arbeiter der früherniin ſchen Vetriebe entfallen unb ausſchließlich der Werksbeamten

3398428 Mk gegen 3238300 Mk im Vorjſahre gezahlt Bei einem
durchſchnittlichen Arbeiterſtande auf den alten Werken von 3387 Köpfen
einſchließlich der jugendlichen und weiblichen Arbeiter gegen 3277 Köpfe
im Vorjahre betrug alſo der durchſchnittliche Arbeitsverdienſt eines
Arbeiters 1003,38 Mk gegen 988,19 Mk im Vorjahre An 20 Jubilare
mit 25 jähriger Dienſtzeit auf Riebeck ſchen Werken wurden im Geſchäfts
jahre 15 ſilberne und 5 goldene Uhren gewährt

Eine öffentliche Fernſprechſtelle iſt bei der Zweigſtelle des
Kaiſerl Poſtamts 2 hierſelbſt in der Empfangshalle des CentralBahn
hofes eröffnet worden welche während der Schalterdienſtſtunden vom
Publikum benutzt werden kann

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
wies Herr Dr Lippert auf ein von Moiddan erfundenes neues Ver
fahren der Darſtellung von Ammoniak hin Bei demſelben wird während

zur Gewinnung dieſer Verbindung des Stickſtoffs mit dem Waſſer
ſtoff Gaswäſſer verwendet werden ein Caleiummetall in Sti toff auf
1200 Grad erhitzt Dies Verfahren erſcheint ſehr ausſichtsvoll jedoch iſt
vorläufig der Preis des Calciums noch ein zu theurer vielleicht gelingt
es aber bald dies Metall auf elektriſchem Wege billiger herzuſtellen An
der Beſprechung dieſer Fragen betheiligten ſich beſonders die Herren Profeſſor
Dr Baumert und Profeſſor Dr Erdmann Weiter legte dann Herr
Privatdozent Dr Brandes zwei abnorme Erſcheinungen zeigende Band
würmer vor der eine eine Ligula aus einem Fiſch iſt hier gefunden der
andere dem Vortragenden von dem Vereinsmitgliede Herrn v Roſen
blatt aus St Petersburg überſandt iſt ein Exemplar des beim Menſchen
auftretenden Bandwurmes Sodann beſprach Herr Dr Brandes noch
ſehr lobend den ſoeben erſchienenen dritten Theil des von Herrn Rektor
Dr Schmeil Magdeburg früher in Halle verfoßten Lehrbuchs der
Zoologie Nachdem dann Herr Profeſſor Dr Erdmann den Gang und
die Wirkung eines Blitzſchlages beſchrieben hatte der im Gaſthof zum
Kronprinzen in Lieskau niedergegangen iſt erörterte Herr Dr Schönichen

noch eine Arbeit von Eckert Die Eroſionsthätigkeit der Pflanzen
im Kalkgebirge Es wurde darauf hingewieſen daß nicht blos höhere
Pflanzen eine ſolche das Geſtein zerbröckelnde Wirkung hervorrufen ſondern
auch die niederen So üben die Flechten einmal einen chemiſchen Einfluß
auf das Kalkgeſtein aus indem durch die von ihnen abgegebene Kohlen
ſäure die Bildung von in Waſſer löslichem doppel kohlenſaurem Kalk
herbeigeführt wird ſo daß zahlloſe kleine Ritzen auf der Oberfläche des
Geſteins entſtehen Außerdem aber wird durch die graue Farbe der Flechten
in dem Kalkſtein eine beſſere Wärmeſtrahlung hervorgerufen als ſie ihm
im reinen weißen Zuſtande eigen iſt dadurch erwärmt ſich am Tage das
Geſtein ſtärker in der Nacht iſt umgekehrt die Wärmeausſtrahlung eine
geſteigerte und dieſen größeren Temperaturſchwankungen entſpricht eine
verſtärkte Volumen Aenderung die bei genügender Stärke Rißbildung
herbeiführt Aehnlich zerſtörende Wirkungen rufen die Mooſe hervor die
einem Schwamm ähnlich viel Waſſer aufnehmen und ſo für ausreichende
andauernde Benetzung des Geſteins ſorgen Herr eand med Werner
machte dann noch Mittheilungen über das von dem Phyſiologen Henry
Profeſſor an der Sorbonne in Paris erfundene Verfahren der Färbung
ohne Farbſtoffe

Malerſtreik Die hieſigen Maler und AnſtreicherGehülfen be
finden ſich ſeit dem 9 d Mts im Ausſtande weil ihnen die geforderten
Minimallöhne von 45 Pfg für die Maler und 40 Pfg für Anſtreicherbei 9iaſtündiger Arbeitszeit nicht bewilligt wurden Geſtern Abend fand

im Roſenthal eine öffentliche Malerverſammlung ſtatt in welcher vomVorſitzenden mitgetheilt wurde daß 157 Gehülfen ken geforderten Lohnſatz

bewilligt erhielten während 62 zu den alten Bedingungen weiter arbeiten
93 befänden ſich im Ausſtand und 98 hätten Halle verlaſſen Der Ver
trauensmann der Gehülfen 53 Hein führte aus daß es zu Streitig
keiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern nicht gekommen wäre wenn
Erſtere auf eine an ſie ergangene Anfrage geantwortet hätten Sie hätten
ſich jedoch in geheimnißvolles Schweigen gehüllt was die Gehülfen ver
anlaßte die Arbeit niederzulegen Auch einer an die Jnnungsmeiſter er
gangenen Einladung zu einer Verſammlung zwecks mündlicher Beſprechung
ſei von denſelben keine Folge geleiſtet Eine von der Jnnung veröffent
lichte Bekanntmachung daß im vorigen Jahre 300 Gehilfen Sommer
und Winter unausgeſetzt gearbeitet hätten ſei unrichtig thatſächlich be
laufe ſich die Zahl dieſer Gehilfen auf nur 186 Die Verſammlung beſchloß
einſtimmig folgende Reſolution Die Verſammlung erklärt daß der
Tarif zur ſtrikten Durchführung gebracht wird Alle Thätigkeit hat ſich

örderung zum Oberſtleutnant wurde er am nun ganz energiſch darauf zu richten daß allen Gehilfen dem Aus
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Nr 117 Sonnabend
noch nicht zur Seite ſtehen die Nothwendi

ebracht wird Zur beſſeren Entfaltun
nkommiſſion ergänzt und werden noch

gkeit ihrer Betheiligung

der wird dieweitere Mitgliedervählt Sofern die Meiſter nicht gewillt ſein ſollten im in wge
blick nachzugeben ſo ſoll der Generalſtreik proklamirt werden

Parochialverbaud Jn der geſtern unter Vorſitz des Herrn Ober
prediger Saran abgehaltenen Generalverſammlung des Parochialverbandes
wurde dem Rendanten Herrn Magiſtratsſekretär Merkert Entlaſtung

e und dann der Paulusgemeinde zur Deckung eines Defizits die Ge
nde hat nothwendige Ausgaben aber ſo gut wie keine Einnahmen

aus den Ueberſchüſſen des vorigen Jahres 350 Mk bewilligt Der von
dem Vorſtande vorgelegte Entwurf eines Haushaltsplanes für das neue
Rechnungsjahr wurde nach Vornahme einiger formellen Berichtigungen
welche ſich nach Fertigſtellung des Entwurfs in Folge des neuen Pfarr
beſoldungsgeſetzes als nothwendig herausſtellten feſtgeſetzt Aus den Er
örterungen iſt zu erwähnen Jn dem Entwurfe ſind 2100 Mk zur Auf
beſſerung der Küſtergehälter durch Gewährung von Alterszulagen ein
geſtellt Die Nothwendigkeit einer Aufbeſſerung der Küſtergehälter iſt
bereits längſt anerkannt Der Ausſchuß hat zwar eine Beſoldungsordnung
noch nicht aufgeſtellt es iſt aber in Ausſicht genommen die Küſter den
Magiſtratsbeamten der Gehaltsklaſſe II 1500 bis 2500 Mk gleichzuſtellen
die näheren Beſtimmungen ſollen von einem beſonderen Ausſchuffe in welchen
jede Gemeinde ein Mitglied zu entſenden hat getroffen werden Herr Stadtrath
Elze führte aus daß die Einführung der Alterszulagen zu manchen Un
erechtigkeiten führe Nothwendig ſei vor allem daß diejenigen Küſter welchekin Dienſtwohnung haben Miethsentſchädigung erhalten Manche Küſter

kämen erſt in höherem Lebensalter in ihr Amt der ſeit einem halben
Jahre amtirende Küſter der Paulusgemeinde iſt z B 56 Jahre alt
Würden nun Alterszulagen eingeführt ſo hätten dieſe Männer keinen
oder doch nur verſchwindend geringen Nutzen davon während einige
Küſter die bereits den Vortheil der Dienſtwohnung haben auf ein Mal
bis 700 Mk Zulage erhielten Es würde auch ünrichtig ſein den
Werth einer Dienſtwohnung mit 10 Procent des jeweiligen Gehalts
zu bemeſſen und den übrigen Küſtern nur dementſprechenden Wohnungs
zuſchuß zu gewähren Andere Redner erklärten ſich dagegen für Ein
führung der Alterszulagen Es wurde nach längerer Erörterung

eſchloſſen die 2100 Mk für Miethsentſchädigung und Zulagen einzu
ellen Der Bedarf in Höhe von 83257 Mk ſollte nach dem Vorſchlage

des Ansſchuſſes durch Erhebung einer Umlage von 8,6 Prozent gedeckt
werden Dabei war aber vorgeſehen daß auch die beiden unterſten
Steuerſtufen die bisher freigelaſſen wurden zur Kirchenſteuer herangezogen
werden Da letztere Angelegenheit nicht auf der Tagesordnung ſtand ſo
wurde auf Einſpruch des Herrn P Bach die Beſchlußfaſſung hierüber
ausgeſetzt Um den hierdurch entſtehenden Ausfall zu decken wurde be
ſchloſſen nicht nur 8,6 Prozent ſondern 9 Prozent der Einkommenſteuer
als Kirchenſteuer zuerheben

Waldauer Braunkohlen Jnduſtrie Aktien Geſellſchaft Jn
der geſtrigen Aufſichtsrathsſitzung wurde beſchloſſen nach Abſchreibungen
in Höhe von ca Mk 207000 der auf den 6 Juli einzuberufenden
Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von 8 Proz vor
zuſchlagen

Die Kranken und Sterbekaſſe des Maurer nud Zimmer
gewerks für Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz feiert am
J Pfingſtfeiertage ihr 50jähriges Beſtehen Es iſt ein Aufzug Conzert
und Ball geplant Der Kaſſe gehören noch 9 Perſonen an die dieſelbe
mit begründet aben

Zur Warnunng Jn verfloſſener Nacht iſt wieder aus einer
im Erdgeſchoß gelegenen Wohnung deren Fenſter über Nacht offen ge
laſſen waren eine Uhr geſtohlen Jn dieſem Falle hatten es die Diebe
ſehr leicht indem die Uhr auf einem Tiſche lag der ganz in der Nähe
des offenen Fenſters ſtand ſo daß die Langfinger den Diebſtahl aus
führen konnten ohne einſteigen zu müſſen Wir machen wiederholt darauf
anfmerkſam daß ſich Nachts hier Perſonen umhertreiben die lediglich nach
ſolchen Gelegenheiten zum Stehkn Umſchau halten

Ein glattes Geſchäft In einem hieſigen Schreibwaarengeſchäfte
erſchien ein unbekannter junger Mann gab fich für den Angeſtellten eines
hieſigen Maurermeiſters aus und entnahm für deſſen Rechnung 8 Meter
Pausleinwand Durch Nachfrage wurde ſpäter die Unwahrheit der An
gaben des Menſchen feſtgeſtellt Es ſtellte ſich aber auch heraus daß der
Betrüger die erſchwindelte Pausleinwand ſogleich der Frau eines hieſigen
Jngenieurs mit der Behauptung überbrachte ihr abweſender Mann habe
die Pausleinwand beſtellt und die Frau ſolle Zahlung leiſten Durch ſein
dreiſtes Auftreten erlangte der Jnduſtrieritter auch daß die Frau ſogar
noch einen höheren Preis für die Leinwand zahlte Wenn ſich bis dahin
das Geſchäft auch glatt abwickelte ſo wird ſich der gewandte Kaufmann
nun wegen doppelten Betrugs zu verantworten haben

Jm Fieber Durch die Unachtſamkeit der Wärterin kam der
5 jährige Richard Schmidt von hier recht ſchwer zu Schaden indem der
im Bett liegende ſtark fiebernde Knabe beim Aufrichten ſo unglücklich
herausfiel daß er eine Auskugelung des linken Schultergelenks ſowie
einen Bruch des Handwurzelknochens davontrug Er mußte in die Klinik
gebracht werden

Skurz Auf dem Heimwege von einer Geburtstagsfeier ſtürzte der
Arbeiter Georg Kühne aus Giebichenſtein ſo unglücklich daß er einen
Bruch des linken Unterarmes erlitt und in die Klinik gebracht werden
mußte

Vom Zuge überfahren Jn vergangener Nacht wurde jeden
falls durch den 12,25 Uhr hier ankommenden Zug der Halle Hettſtedter
Eiſenbahn zwiſchen Halle und Raſſendorf vielleicht 700 Schritt jenſeits
des Einnehmerhäuschens vor dem Klausthore eine Frauensperſon über
fahren Dieſelbe iſt vielleicht 20 bis 25 Jahre alt und hat in der Klinik
wohin ſie nach dem Auffinden gebracht wurde angegeben daß ſie Pauline
Heimbach heiße Weiteres konnte noch nicht ſjeſtgeſtellt werden Die
Verunglückte iſt ſchrecklich verſtümmelt der linke Arm iſt ihr gänzlich ab
gefahren beide Beine ſind völlig zermalmt Anſcheinend liegt Selbſtmord
vor Die H ſollte ſich heute wegen eines begangenen Vergehens vor Gericht
verantworten Die H diente hier in der Mansfelderſtraße Diefelbe iſt etwa
eine Stunde nach ihrer Einlieferung in die Klinik verſtorben

Sie werden nicht alle Jn einem hieſigen Gaſthofe hielten
zwei Kurpfuſcherinnen eine Hebeamme und eine Landwirthsfran aus zwei
Ortſchaften der Umgegend regelmäßig an den WochenMarkttagen Sprech
ſtunden für ſolche die nicht alle werden Die Beiden heilten alle
möglichen Leiden und Gebrechen auf höchſt einfache Weiſe indem ſie
nämlich den Patienten ein Stück Brot in welches ein Streifen
Papier mit myſteriöſer Aufſchrift geknetet war in den Mund
ſteckten Dann konnten die Kunden nach erfolgter Bezahlung gehen
Die merkwürdigſte Erſcheinung bei der ganzen Sache iſt die daß die
ſpekulativen Kurpfuſcherinnen großen Zulauf hatten Das Geſchäft hätte
ſich gewiß auch noch zum Nutzen der klugen Frauen weiter entwickelt
wenn nicht die Polizei Wind von der Sache bekommen und die Thätigkeit
der Aerztinnen einer kritiſchen Prüfung unterzogen hätte

Radlerpech Geſtern Abend gegen 6i J Uhr kippte der Ver
ſicherungsbeamte V am Leipzigerthum mit ſeinem Fahrrad um und riß
beim Fallen zwei drei bezw vierjährige Kinder welche auf dem Bürger
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Zuſammenſtofz Geſtern Mittag um Il Uhr ſtieß in der großen
Steinſtraße vor dem Grundſtück 294 ein Motorwagen der Stadtbahn
mit einem mit Brettern beladenen Handkarren zuſammen wodurch die
Bretter in das Schaufenſter und die Ladenthürſcheiben des Fleiſchermeiſters
Emmelmann flogen Die Scheiben wurden vollſtändig zertrümmert
Menſchen glücklicherweiſe aber nicht verletzt

Selbſtmord Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr ſprang der
Arbeiter Michael Szymansky Ludwigſtraße 41 wohnhaft in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht von der Eiſenbahnbrücke in den Pulverweiden in die
udch hochangeſchwollene Saale und ertrank Die Motive ſind noch nicht
bekannt

Feſtgenommen Von Herrn Gendarm Hattmann Trotha
wurde heute morgen ein 16 jähriger Burſche auf dem Klausberge als
doinizillos feſtgenommen Wie ſich herausſtellte hatte derſelbe bis zum
vergangenen Sonntag einige Tage bei dem Jnhaber des Kaffeegartens
in Trotha als Hausburſche gearbeitet An dieſem Tage war er aushülfs
weiſe als Kellner beſchäftigt worden Gegen Abend verduftete er aber
unter Mitnahme der von den Gäſten einkaſſirten Gelder im Betrage von
20 Mk und einiger Werthmarken Nur einige werthloſe Kleidungsſtücke
ließ er ſeinem Brotgeber zurück Von dem Gelde fand ſich bei ſeiner Ver
haftung nicht ein Pfennig mehr vor angeblich hatte das Herrchen ſchon
alles ausgegeben

Aus der Umgebung
Vom hohen Vetersberge 18 Mai Die Antwort des

Kaiſers auf das Huldigungstelegramm der Theilnehmer an der Er
innerungsfeier auf dem Petersberg iſt an Oberamtmann Wagner gerichtet und lautet Wiesbaden Schloß 15 Mai 1899 Se Majfeſlät

der Kaiſer und König läßt den Bewohnern des ehemaligen kurſächſiſchen
Amtes Petersberg für die Erneuerung der dem Hohenzollernhauſe vor
200 Jahren von ihren Vorfahren geleiſteten Huldigung und die treuen
Segenswünſche herzlich danken Auf allerhöchſten Befehl v Lucanus
Jeh Kabinetsrath

Querfurt 18 Mai Auflauf Auf der Wieſe kam es am
Sonntag Abend zu einem größeren Auflauf Dort verfolgte der Arbeiter
Bote von hier den Arbeiter Heſſe aus Rothenſchirmbach der als Krieger
vereinsmitglied das an dieſem Tage gefeierte Kriegerfeſt mitmachte mit
Schimpfworten worauf dieſer mit dem Gewehrkolben dem Bote einen
Schlag vor die Bruſt und dann ins Genick verſetzte daß er ſofort zu
ſammenſtürzte Der Geſchlagene wurde nach dem gelben Haufe gebracht
und ein Arzt herbeigeruſen Dieſer ſoll konſtatirt haben daß Vote total
betrunken ſei von dem Schlage aber keine nachtheiligen außer den
augenblicklichen Folgen hab s werde Heſſe iſt verhaftet worden

r Schlettan 18 Mai Sturz Als die Arbeiterin Wally Moritz
mit einer Kiepe voll Grünfutter über einen Grabenſteg ging ruiſchte
dieſelbe aus und ſtürzte nieder wobei ſie eine komplizirte Fraktur der
rechten Knieſcheibe erlitt Die Verletzte iſt in die Klinik nach Halle ge
bracht worden

r Groeſt 18 Mai Blutvergiftung Vor einigen Tagen ver
beiter Ernſt Waſchfeld beim Holzſpalten die linke

nicht unerheblich er ſchenkte jedoch der Wunde wenig Beachtung Kurz
darauf ſchwoll der ganze Arm ſo bedeutend an daß der hinzugezogene

des W in die Klinik zu Halle wegen Blule
anordnete dort mußte ſogleich zur Operation geſchritten werden

Gerbſtedt 18 Mai Leichenfund Die Leichen des Schuh
machergeſellen Kurt Roſenheinreich und deſſen Geliebten Minna
Lauerwald welche gemeinſchaftlich Selbſtmord begingen ſind heute bei
Bernburg aus der Saale gefiſcht worden Beide nach Gerb
ſtedt übergeführt um hier beerdigt zu werden Der Schmerz der Eltern
der Minna Lauerwald iſt um ſo größer als die Verſtorbene erſt 15 Jahre
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Naumburg 18 Mai Rettung aus Lebensgefahr Durch

Hilferufe veranlaßt eilte heute Morgen etwa um 4 Uhr der Eiſenbahn
Bureaugehilfe Bley vom Bahnhofe nach den in der Nähe befindlichen
Ausſchachtungen die infolge des letzten Hochwaſſers noch mit Waſſer
gefüllt ſind Jn dieſes Waſſer hatte ſich ein junges Mädchen geſtürzt
welches bereits bewußtlos war als es Herrn Bley der ſofort ins Waſſer
ſprang gelang ſie ans Ufer zu ziehen Seine ſachgemäßen Wieder
belebungsverſuche riefen ſie endlich wieder ins Leben zurück worauf ſie
ſich in die nahe belegene Wohnung ihrer Herrſchaft begab Es war dies
übrigens das dritte Mal daß es hier Herrn Bley glückte ein Menſchen
leben zu retten

Bitterfeld 18 Mai Leichenfund Geſtern Abend 7 Uhr
wurde in Mühlbecker Flur bereits die dritte Leiche der bei dem Röſaer
Fährunglück Ertrunkenen und zwar Frau Hartig aus Roitzſch Jora ge
funden Auch iſt im Laufe des heutigen Vormittags bei Pouch eine
männliche Leiche angeſchwommen welche vermuthlich der Tiſchlergeſelle
Wilh Walther aus Löbnitz iſt Ein fortgeſetztes Suchen dürfte ver
muthlich noch weitere Erfolge bringen

Salzfurth b Bitterfeld 18 Mai Kindesmord Die 18 jährige
Emilie Schulze hierſelbſt hatte ſeit länger als einem Jahre mit dem bei
ihrem Vater in Arbeit ſtehenden Stellmachergeſellen ein Liebesverhältniß
unterhalten das nicht ohne Folgen geblieben war Sie gab am 20 April
d Js einem Kinde männlichen Geſchlechts das Leben hat jedoch die
Niederkunft geheim gehalten Eine halbe Stunde nach der Geburt warf
ſie das Kind in den Stall ließ es dort verhungern und vergrub es nach
ca 36 Stunden am 21 April Abends in der neunten Stunde im Ge
höfte ihrer Eltern Die kleine Leiche wurde in einem Unterrock eingewickelt
und mit Dachſteinen verdeckt einen halben Meter tief unter der Erde in
einem Kartofſelloche aufgefunden Die Staatsanwaltſchaft hat von dem
Vorfall ſofort Nachricht erhalten und wurde die Sch wegen vorſätzlichen
Kindesmord verhaftet

Zerbft 18 Mai Selbſtmord Vorgeſtern wurde von Arbeitern
der Ankuhn ſchen Gärten eine weibliche Leiche aus der Nuthe an der ſog
Pferdeſchwemme herausgezogen Die Polizei vermuthete in derſelben die
ſeit ca 14 Tagen verſchwundene L Th Nach Hinzuhölen der Mutter
wurde die Leiche an den Sachen als deren Tochter erkannt Der Grund
zu der unglückſelkgen That ſcheint ein Liebesverhältniß mit einem von
ſeiner Frau getrennt lebenden Manne zu ſein

Telegramme und letzte Nachrichten

Paris 19 Mai Hirſch s Bur Eine große Verwirrung iſt
durch den Ausſtand der Briefträger hervorgerufen worden Die Poſt
ämter werden von Kaufleuten belagert die ihre Briefſachen abholen Die
ſchärfſten Maßregeln werden von der Regierung gegen die Ausſtändigen
ergriffen von denen bereits 20 entlaſſen ſind Alle Briefträger die heute
früh ihren Dienſt nicht wieder aufnehmen werden ſollen von der Poſt
direktion für entlaſſen erklärt werden Jnfolgedeſſen ſind heute Nor

Xragen Aaudmänfel
lousen Zlousenhemden Costumes Costümröcke Knaben

und Mädchen Confection

Be Anoerkannt grösste Auswahl
Ausser gewöhnlich billige Preise V
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20 Mai Seite 8mittag die Briefträger auch ſämmtlich wieder erſchienen ohne
iigend etwas durchgeſetzt zu haben Die Rädelsführer ſind entlaſſen

Paris 19 Mai Wolff s Bur Die für heute geplante Truppen
ſchau iſt infolge des Briefträgeraus ſtandes abgeſagt Die ge
mäßigten Blätter fordern die Briefträger auf das Dringendſte auf den
Ausſtand aufzugeben der ja auch die unteren Klaſſen empfindlich treffe
Jn einigen Provinzſtädten macht ſich unter den Briefträgern gleich
falls eine Ausſtandsbewegung bemerklich

Paris 19 Mai Meldung der Voſſ Ztg Die hieſige Preſſe
ganz von den inneren Angelegenheiten erfüllt ſchenkt der geſtrigen Eröffnung
der Haager Berathungen keine Aufmerkſamkeit Blos Figaro
widmet ihr einen begrüßenden Aufſatz der den Arbeiten Gedeihen und
Erfolg wünſcht es auch für möglich hält daß in der Frage der regel
mäßigen Schiedsgerichte eine Einigung erzielt wird jedoch in der eigent
lichen Abrüſtungsfrage ſich kein praktiſches Ergebniß verſpricht

Grenoble 19 Mai Wolff s Bur Geſtern Abend begab ſich
ein Haufe von 300 Perſonen vor den Cerele militaire brachte Hoch
rufe auf Dreyfus und Picquart aus ſang die Carmagnole und warf
mit Steinen Drei Offiziere wurden verletzt

Mons 19 Mai Wolff s Bur Der Ausſtand im Gruben
becken von Mons gilt als beendet Nur 700 Arbeiter ſind bis jezt
noch nicht wieder angefahren Die nach La Louviére und Charleroi ge
ſandten Truppen kehren nun wieder in ihre Garniſonen zurück

Wafhington 19 Mai Reut Bur Der Präſident Me Kinley
überſandte heute dem Kaiſer Nicolaus nachſtehendes Telegramm An
Se Majeſtät Nicolaus II Kaiſer aller Reußen St Petersburg An dieſem
Tage von guter Vorbedeutung ſende ich meine herzlichen Glückwünſche zur

Eröffnung der Konferenz im Haag welche der erleuchteten und hoch
herzigen Jnitiative Eurer Majeſtät entſprungen iſt William Me Kinley

Waſſhington 19 Mai Hirſch s Bur General Otis tele
graphirte an den Kriegsminiſter Aguinaldo und die Jnſurgentenführer
befinden ſich augenblicklich in einer vortheilhaften Stellung 12 Meilen
nördlich von San Jſidoro General Otis erwartet für morgen eine
Abordnung der Jnſurgenten behufs Wiederaufnahme der Friedens
verhandlungen

Viehmopkfe
Sahfaohtvlehmarkt m sfügtisahen Vehhofe zu Haffe am I8 Mal 809

Preise f 50 Kilogr a obend d Sohlachtgewloht
um Verkaufe r rnie 1 n II Qual III Qual ver va d Wenn 58

86 Rindoer 7 wülhe 36 Sdavon 7 Ochsen 34 S 82 2 30 S 710 Fär zen 55 wo l16 Rühe vo 28 ſ 236 S 182 e S 394 Kälber as 42 237 34Hammel Schafeo S S a S 2202 Schweine davon 190 18202 Landschweinoe S 50 c 48 S 46 190 12Ungarnnehe S S S S u 2Der Geschäftsgang war flott Der Gerammtauftriob dieser Woche
betrug 72 Rinder davon 18 0Ochsen 14 Fürzen 34 Kühe 6 Bullen 120 Kälber
59 Hammel 302 Landschweine zusammen 554 Schlachtthiere Reimers

Standesamt Halle
Eheſchlieſtungen

18 Mai Der 7eatt Arzt Dr med Walther Liebe und Margarethe Arndt
Roßlau und Anker aße 4 Der Lokomotivheizer Johannes Zabel und
Martha Hochmuth Forſterſtraße 37 Der Zeitungsverleger Auguſt Groß
und Alwine Sanow Geiſtſtraße 65 und Geiſtſtraße 5 Der Ziegeleibeſitzer
Otto Schale und Eliſe Mattheſius Lehnin und Oleariusſtraße 5 Ver
Rangirer Hermann Werner und Martha Odenbach Gr Märkerſtraße 20

Der Handarbeiter Ludwig Weiß und Auguſte Walther Werdergaſſe 8

Geboren
18 Mai Dem Maurer Alb Müller eine T Gertrud Gr Wallſtraße 89
Dem Gelbgießer Franz Herrmann ein S Paul Annenſtraße 3

Geſtorben
18 Mai Des Schneider Joſeph Kasper T Margarethe 10 Alter

Markt 18 Des Schmiedemeiſter Karl Koch T Martha 9 Diakoniſſen
haus Wittwe Luiſe Kegel geb Eiſenhuth 71 Zinksgartenſtraße I
Der Handelsmann Hermann Hahn 36 St Eliſabeth Krankenhaus
Des Schriftſetzer Hermann Nilius S Karl 9 Kl Ulrichſtraße 29
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
e Freitag den 19 Mai Abends 7 Uhr Sonnabend

Uhr GottesdienſtVorm 8

ten
ſolid und billig

C N Räder Halle a
Leipzigerſtraße 90

a Wetter am 20 Mai 1899
Bei ſüdlichem und ſüdtveſtlichem Winde theils heiter theils

wolkig warm mit Neigung zur Gewitterbildung

Waſſerſtände Am 18 Mai Weißenfels Oberp 40
19 Mai Halle unterhalb 4 2,64 Trotha 3,28 18 Mai
Bernburg 3,46 Calbe Unterpegel 3,36 Oberpegel 4 2,86
Dresden 0,53 Magdeburg 3,96

Geschäftshaus

J Lewn
Halle a

Marktplatz 2 um
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am Ausstellung eleganter Neuheiten
Hüte vom einfachſten bis zum eleganteſten

7 r Hache auf meine Schaufenster hesonders e
Kaufhaus H E L K e 87 Leipeigeratrasse S7

Kegen und Sonnenſcirne

8 z alle a 9
in großer Auswahl zu außer2 gewöhnlich billigen Preiſen em

Größte Auswahl Filligſte Brzugsguelle

pfiehlt die Schirmfabrik von

I N Werkmeister
V Leipzigerſtraße 16
Reparaturen Bezüge billigſt

Lieferant aller Conſumvereine
eſorm Gebisse D R N 102500

Eigene Erfindung unzerbrechlich
Einzelne Zähne ſofort mitzunehmen

u ganze Gehbisse ohne Gaumen
Dr chirurg dentariae Netre

promovirt Amerika Geiſtſtraße 21 1Radfuſirer Ansige San

Anv v v

Mariazeller
Magen Tropfen

eortrefflich wirkend Sei Krankheiten des
Magens h ein 20Anentboehr altbekanntes HausVeolkemittol

bei Appetitloſigkeit Schwäche des Magens
größerer Poſten billig abzugeben

A E Böhm mechani Frrienv

n Niemeyerſtraßze güimproduction Gelbſucht Ekel und c re 080 beilu War Hartleibigkeit e e W es ſelbverriet Rerrleee es lege m ereen 7 rn e 0 ſamr r mor a 23V Witte rekr en v S TBei genannten Krankheiten haben ſich die i blutriateller en Tropfen ſeit vielen 2 Dievon e v e rei inſg S Traurin 6 mitr rig n r Livr 6e Anzüge S ne alle HFreiten dLivrée Hosen gerh La in jedem Goldgehaltnd echt zu habe en in v in reicher Auswahl vorräthi NrIVroe Kocke inige Preiſe W Mon d 5 n 90 4 e e n iiio Schexbſte otze Se Kutscher Mäntol J Essig acht zeicha Hr O Wolr 3 J uBereitungsvorſchrift Livrée Westen Gr 41 eAnis Coriander FenchelSamen von 99 erreijedem ein und dreiviertel Gramm e e Brawerden grob zerſtoßen in 1000 Grm e a W h c h h Regr w Meeredigerirt aus z augt ſodann hiervon am tſe o 6 ß S n ſ i d G ſhri z war

800 G bdeſtillirt dem ſ Or
e am ängs s o roße Auswahl ſolider Eisſchränke
Grm ferner Zimmtrinde Myxrhe empfehlen mit Ober und Seitenkühlung halten beſtens empfohlen der

rothes Sandelholz Calmus Enzian p Gaſr en dere r Grosse lebende Riesentafelkrebse 0
Hamburger Gänse Enton und Uähnohen warh e e J r mitfütrirt Produtt 750 rm Täglich frischgestochenen Spargel S ddoAnansas Apfelsinen Erdhegren Waldmeister Tomaten 7 r dieGurken neue Malta und oanar Karto kein e geſcI 4 töncanor aug Vra 0 Sa Astrachaner und Urai Caviar 5 7 S beigeräuch Rhein und Weserlachs eRoeine leichte Bowlenweine S esKönigsmosel s Fl 55 Ptg Zeitinger 3 fl 65 e D lebei Entnahme von 12 PFlazchen 5 Pfg billiger s e for9 J vrDeutscho Schaumweine Franz Ohampagner S S a Es

s Rinke n S u ne T e e eGebr Gruneberg
e AmeS weine le be er Woist Ha S e

ermäuen an ten Vp Magazin vollst Haus u Küchen Einrichtungen n
beideJ ſtark vernickelt garantirt nichtſengend Glühſtoff geſalzene Schweinezungen Karbonaden mit und ohne Knochen knochenloſe JBalent Martn l Vöhelkämme c nur Engros Verkauf für Fleiſcher Wurſtfabrikanten Keſtaurateure j C mein C vom

J r t 7Pck 35 Carbon oder Wiederverkäufer
Glühſt à Pck 305 R ob Ciria ck Bölbergaſſe 2 leſen Sie behalten Sie den Jnhalt im Gedächtniß und wenn Sie Bedarf in Herrenkleidern Pfar

Aermelplättbretter Telephon 1285 haben gehen Sie zu Stü1,25 4 gr Plättbr m ſchwer Bezug 4,50 4 denr Für Gartenbeſitzer Gtto Anokll Jeip p ge r 36Fwintenſchmatz Gummi Gartenschläuche oberhalb Bräu 2ulpz t I Sie große
Wurſtſchmalz 40 in dauerhafteſter Ausführung liefert zu h Fabrikpreiſen Auswahl in fertigen Anzügen Paletots Joppen c paſſend wie nach Maaß Ebenſo dein t
Kuochen ciſch 2 e M Resehk Verläng Marienſtr 20 finden Sie ein großes Stofflager von nur prima Vualitäten zur Anfertigung eleganter dem

20 4x 8 Lieferant d Königl u ſtädt Gartenamagen Herren Garderobe nach Maaß ſowie zum Ausſchnitt nach Meter etwe
vonDie genannten Artikel gebe ich zu be dieSuppenknochenempfiehlt e 17 Auusuahme Preise e niedrigen aber feſten Preiſen ab aWilh Metsch I für Yerren Damen und fire trümpfe l e Sole Dugen Claver Gr Ulrichſtr 4 denn
haft

n e igſſei für Herren Damen Mädchen und Kinder

Massenr Verkauf inS Kalbleder Rossleder Rindleder gelhen Leder Zeug und

Turner Schuhwaaren Leder u Gordpantoffeln

Der große Amſatz iſt ein Beweis der Beliebtheit meiner Schuhwaaren welche ſich
durch Sitz und Haltbarkeit auszeichnen

Kauthaus II I anx, Leipgerie 87

a r r e rer e r
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